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FARÉCLA: NEUES DAMPFGERÄT ZUR
FAHRZEUGAUFBEREITUNG
"Der SteamJet schmälert im Betrieb die Ausgaben für Wasser und für den Zeitaufwand, das Auto zu
einer Waschanlage zu fahren. Gleichzeitig ist das Gerät eine überschaubare Investition für das
Unternehmen, um die vorgegebenen Standards der Versicherer einzuhalten", erklärt Francois Finet,
Prokurist bei Farécla Deutschland. Darüber hinaus spare sich der Betrieb die Investition in einen
Ölabscheider oder in teure Reiningungsmittel.

EFFIZIENZ IN WASSER-, STROM- UND ZEITVERBRAUCH
Laut Hersteller zeichnet sich der SteamJet durch eine besonders hohe Effizienz aus. "Der
Energieverbrauch ist mit ungefähr 1,2 -1,5 Litern Kraftstoff pro Stunde minimal. Die mit Diesel
betriebene Variante kann auch an eine Autobatterie angeschlossen werden und verbraucht dann
weniger als 200 Watt", betont Francois Finet. Darüber hinaus benötigt der Betrieb pro Fahrzeug
lediglich fünf bis acht Liter Wasser für eine Innen und Außenreinigung.



PROZESSSICHER UND LACKSCHONEND
Bei der Anwendung des SteamJets kommt die Lackfläche ausschließlich mit Dampf und
Mikrofasertüchern in Berührung. "Auf den Einsatz von Bürsten und Reinigungsmitteln kann
vollkommen verzichtet werden", unterstreicht Francois Finet. Außerdem schont der SteamJet laut
dem Prokuristen den Lack, da die Austrittstemperatur des Dampfes nur 80-90°C beträgt und mit 30-
40°C Grad auf die Lackfläche trifft. Zwei weitere Vorteile: Der Dampf wirkt bei der
Innenraumreinigung antibakteriell. Außerdem erreicht der SteamJet alle Ecken und Kanten des
Fahrzeugs.

MOBIL EINSETZBAR
Der Steamjet kann bei allen Fahrzeugtypen und auf allen Flächen, wie Lack, Glas, Kunststoff, Leder
und Stoff, eingesetzt werden. "Er eignet sich somit zur kompletten Innen- und Aussenreinigung sowie
zur Reiningung der Felgen und des Motors", führt Francois Finet aus und fügt hinzu: "Außerdem ist
eine Reinigung mit dem SteamJet die perfekte Vorbereitung bei der Lackaufbereitung." Das Gerät ist
überall mobil einsetzbar und benötigt weder einen Wasser- noch einen Stromanschluss. "Durch die
einfache Anwendung des SteamJets ist es von jedem Werkstattmitarbeiter leicht zu bedienen,
spezielles Personal ist nicht notwendig."
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